
Noch mehr AutobahnenJ
Nein danke!

Information ist alles: Einwohnerversammlung am Donnerstag, 19 Uhr, im Bürgerhaus
C, PIITELKOW, WILHEI.|\,1SEURG

Tm Februar 2006 formierte sich
Iin Wilh€lrnsburs d€r WideF
stand gegen die geplante Hafen-
queßpang€, einer Trasse quer
durch den Stadtteil. D€r Verein
Zukunft Elbinsel riefzum Protest
auf und iiritiierte eine Einwoh'
nerversarnrnlug. letzt, zwei lah-
re später, gehen die Autobalü
gegner wi€der auf die Barrika-
den. Doch diesmal geht es nicht
tun eine Autobahn, sondem dem
stadtteil droht jetzt gar ein gan-
zes Autobahnnetz mit noch
nehr Verkek und noch mehr
I;irm. ,,An der Verkehrsproble,
matik har sich für die wilhelns
buger in d€n zwei lahren über-
haupt nichts g€:indert", kitisied
Manuel Hunburg. ,,Trotz IBA
und n€uer grüner Urnwelts€nato-

Es köüte j€tzt alles noch viel

scblimmer kommen: Die
geplante Verlegung der
Wilhelrnsbuger Reichs-
straße beschert dem
Stadtteil möglich€rweise
nicht nur eine neue vier
spurige Schn€Istsaße-
Denn wie die nerc Auto
bahn in das Verkeh$netz
eingebuden werden
so[, steht bislang noch
nicht fest. B€reits im Au-
gust 2008 war von d€n
Plinen fijr ein größeres
Verkehisnetz im süd'
lichen Elberaum die Re
d€, laut Stadtentwick
lungsbehörd€ geht es
nicht m€hr nur um ein€
Hafenquerspange, son-
dem um ryei Ost West
verbindungen, €ine
nördliche und eine südli-

Forts€tzng auf S€tt€ 3

Was wird das Paket, das die Stadt€ntwicklungssenatorin für Wilhrlmsbufq qe-
schnürt hat, wohlenthalten? Um daßufvoöercitct zu ein, rufei die lVitqlieder
des Vercins Zukunft Elbinselzur EinwohneNe6ammluno aul Fotor lit
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Fortsetzung von Seite I

zwar wurd€ die verlegung
der ReichssFaße seit lah€n
vom Verein Zulunft Etbinsel
geforden. ,Äber was jetzt auf
uns zukommt, isa nicht das,
was wir uns gewünscht ha-
ben", betont Mariarüe Groß.

Stadtentwicklungssenato-
rin Antje Hajduk hat für Fe-
bruai ihr€n Besuch auf der
Elbins€l angekündigt, um die
Deiails der Planung€n zu
v€naten. ,,Daliir wolen wir
gewappnet sein", so Hum
burg. Er app€Ii€n an aüe
wilhelmsburger sich auf der
[inwohnerversamn ung zu
informieren.,,Wir wolen
Hintergründe uld Zü-
sammenhän8e aüfdeckeq
litsungsvarianten vorstellen
und diskutieren - auch sol'
che ohne Autobahn", so
Humburg. Eine d€r Haupt-

forderungen sei ein ,durch-
dachtes Gesamtkoüept". Ge-
meinsam will man beraten, wie
Verbess€rungen gegen den zu'
nehnenden L?iIm und die Ab
gase durchgesetzt w€rden kön-
nen. ,,Wir müssen uns für künf-
tige Diskussionen fit machenl"

ßlnwohtrerversamn ung am
morgtg€n Donnerstag, 22. Ia-
nuar, rs Utu lm Bür€erha$,
M€ng€sllaß€ 20.


